
 
 
 
 
 

Kinozauber 
Der besondere Abend 

des Inner Wheel-Clubs Saalebogen 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde, 
 

traditionsgemäß möchten wir Sie auch 2024 wieder mit einem besonderen Kinoevent 
verzaubern! Wir laden Sie, Ihre Freunde und Angehörigen herzlich ein, mit uns am 
 

Mittwoch, dem 13. März 2024, ab 17:30 Uhr 
 

im Cineplex Rudolstadt einen außergewöhnlichen Filmabend zu genießen. 
 

Bei den Kaffeepflückern in Brasilien 
 

ist die Suche zweier begeisterter Heimatforscher nach 150 verschollenen Menschen aus 
ihrem Heimatort Böhlen, die Mitte des 19. Jahrhunderts nach Brasilien auswandern 
mussten. Es wird eine berührende Auseinandersetzung mit den eigenen Wurzeln und der 
warmen Begegnung von Mensch zu Mensch. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur 
Diskussion mit den Initiatoren. Seien Sie gespannt! 
 

Umrahmt wird der Abend von einem Sektempfang mit kulinarischem Imbiss und netten 
Begegnungen. Durch Ihren Eintritt erhalten Sie die Gelegenheit, unsere Sozialprojekte im 
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt zu unterstützen. Hauptspendenempfänger des Abends ist das 
Kinder- und Jugendheim in Uhlstädt. 
 

Eintritt: 25 Euro 
 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und einen unterhaltsamen Abend gemeinsam 
mit Ihnen! 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

          Petra Jung im Namen der Inner Wheelerinnen 
          Präsidentin 2023/2024          des IWC Saalebogen 
 (www.innerwheel.com) 

 

Rückmeldung bitte bis zum 08.03.2024 unter kinozauber@apotheke-vh.de  



Bei den Kaffeepflückern in Brasilien 
Auf den Spuren einer historischen Tragödie in Thüringen 

Dokumentarfilm, Deutschland 2020, 70 Minuten, Regie Gerald Backhaus 
 
 

Lange Zeit wurde nicht darüber gesprochen: Die heikle und dramatische „Brasiliensache“. Mit 
der einsetzenden Industrialisierung verloren viele Menschen, die bis dahin in kleinen 
Manufakturen oder in Heimarbeit ihr Auskommen fanden, ihre Lebensgrundlage. Sie wurden 
zu Ausgestoßenen. Und nicht selten entledigte man sich ihrer, indem man sie in die Ferne 
schickte. Rund 150 Menschen verschwanden auch in Böhlen im Thüringer Wald, spurlos, 
denn der Kontakt brach ab und auch das Wissen um ihre Herkunft geriet in Vergessenheit.  
Die Böhlener Heimatforscher Dieter Lange und Hans-Günter Schneider haben diese 
Geschichte seit den 1990er Jahren erforscht, ihre erste Recherchereise nach Brasilien 
unternahmen sie im Jahre 2002. 
Ende 2019 reisten sie zusammen mit Filmregisseur Gerald Backhaus und Kameramann Sven 
Klöpper – bekannt durch zwei Dokumentarfilme über die Vielfalt der Mundarten in Thüringen 
– nach Brasilien und besuchten die Nachfahren der im Jahre 1852 vertriebenen Thüringer 
Leineweber im brasilianischen Bundesstaat Santa Catarina. Obwohl mittlerweile die vierte bis 
sechste Generation, sprechen die Älteren der „Kaffeepflücker“-Nachfahren, die später zu 
Siedlern wurden, bis heute den Böhlener Dialekt. In Brasilien wird er als „Kaffeepflückerisch“ 
bezeichnet. Sie wussten zwar um ihre Abstammung aus Deutschland, aber nicht genau, 
woher. 
Dabei entstand dieser Dokumentarfilm, der im Oktober 2020 im Theater Arnstadt 
uraufgeführt wurde. Es folgten zahlreiche Filmvorführungen in Thüringen sowie in der 
Brasilianischen Botschaft in Berlin. Im Mai 2023 schließlich konnten Gerald Backhaus, Hans-
Günther Schneider und Dieter Lange den Film – endlich! – auch in Brasilien zeigen. 
 
 

 


